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Medienmitteilung vom 3. Juni 2025  

Ab sofort buchbar - RoadCross Schweiz bietet neu Veranstaltungen auf Italienisch an 

Verkehrsprävention im Tessin: RoadCross Schweiz baut Angebot aus 

Die Stiftung RoadCross Schweiz erweitert ihr Präventionsangebot und ist neu auch im Tessin aktiv. 
Erstmals werden dort italienischsprachige Veranstaltungen für Jugendliche und junge Erwachsene 
angeboten – jene Altersgruppe, die im Strassenverkehr am stärksten von schweren und tödlichen 
Unfällen betroffen ist. Die interaktiven Veranstaltungen stehen unter dem Motto «YourChoice. Deine 
Entscheidung» und sensibilisieren die Teilnehmenden dafür, Risiken zu erkennen, ihr Verhalten zu 
reflektieren und Verantwortung zu übernehmen. 

RoadCross Schweiz engagiert sich seit über 20 Jahren für die Verkehrssicherheit junger Menschen. Mit 
jährlich rund 400 Veranstaltungen in der Deutschschweiz und der Romandie erreicht die Stiftung bis zu 
15'000 Jugendliche und junge Erwachsene. Dieses bewährte Format wird nun auch in den 
postobligatorischen Schulen im Tessin angeboten – angepasst an die sprachlichen und kulturellen 
Gegebenheiten der Region. 

Die Notwendigkeit solcher Angebote zeigt sich in der Statistik: In der Schweiz wurden in den letzten fünf 
Jahren durchschnittlich 603 junge Menschen im Alter von 16 bis 24 Jahren schwer verletzt, 29 verloren ihr 
Leben. Besonders oft sind sie am Steuer von Personenwagen oder auf dem Motorrad in Unfälle verwickelt. 
Diese Zahlen machen deutlich, wie dringend präventive Massnahmen in dieser Altersgruppe sind. 

„Als nationale Fachorganisation für Verkehrssicherheit ist es ein logischer und längst überfälliger Schritt, 
unsere Programme auch in der italienischen Schweiz zugänglich zu machen“, sagt Stéphanie Anne Kebeiks, 
Geschäftsführerin von RoadCross Schweiz. „Alle Jugendlichen in der Schweiz sollen die Chance erhalten, 
durch Aufklärung, Reflexion und Austausch zu verantwortungsvollem Verhalten im Strassenverkehr 
befähigt zu werden.“ 

Die Vorbereitungen laufen seit Februar auf Hochtouren. Die Veranstaltungen starten nach den 
Sommerferien und können mit der Genehmigung der kantonalen Erziehungsdirektion ab sofort über 
prevenzione@roadcross.ch gebucht werden. 

Mit dem Schritt ins Tessin bekräftigt die Stiftung RoadCross Schweiz ihren Anspruch, schweizweit 
Verantwortung zu übernehmen – für mehr Sicherheit, Prävention und Aufklärung im Strassenverkehr. 

Für Ihre Fragen und Buchungen 
Thomas Ruckstuhl: 
Verantwortlicher Prävention Tessin: Tel 079 234 87 16 / thomas.ruckstuhl@roadcross.ch 
Mike Egle: 
Kommunikation RoadCross Schweiz: Tel 076 403 10 91 / mike.egle@roadcross.ch 
Kontakt RoadCross Svizzera: 
Piazza Indipendenza 6, 6500 Bellinzona / prevenzione@roadcross.ch / www.roadcross.ch 
Kampagne Veranstaltungen: 
«YourChoice. Deine Entscheidung / www.your-choice.ch 
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Ziele und Auftrag der gemeinnützigen Stiftung RoadCross Schweiz: 

RoadCross Schweiz (RCS), die Stiftung für Verkehrssicherheit, berät und begleitet Betroffene von 
Verkehrsunfällen und betreibt Präventionsarbeit. Seit 2012 hat RCS jedes Jahr in gut 400 
Veranstaltungen um die 15'000 Personen erreicht. Ein Grossteil davon Jugendliche und junge 
Erwachsene. RCS ist politisch neutral und setzt sich unabhängig vom Verkehrsmittel für die 
Verkehrssicherheit ein. Sie ist eine gemeinnützige Stiftung im Sinne der Art. 80ff des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches. Die Geschäftsstelle befindet sich in Zürich, ein weiteres Büro in Lausanne.  
 
Stiftungszweck von RCS gemäss Statuten: 
1. Hebung der Verkehrssicherheit 
2. Die Förderung einer gesunden und massvollen Entwicklung des Strassenverkehrs 
3. Die Verminderung der Anzahl der Opfer und Geschädigten des Strassenverkehrs 
4. Beratung und Unterstützung der Opfer und ihren Angehörigen 

 


